
 

 

Auf der Grundlage der zweiten Verordnung zur Änderung der Achten 
Eindämmungsverordnung schließt die Stadt Dessau-Roßlau ab Montag, den 
2. November 2020 folgende Einrichtungen: 
 
Das Museum für Naturkunde und Vorgeschichte Dessau, das Museum 
für Stadtgeschichte Dessau und das Technikmuseum Hugo Junkers.  

 

Bis zum Sonntag hat man also noch die Möglichkeit, die Dauerausstellungen 
in den drei Häusern und die Sonderausstellung „Neue Schätze der Dessauer 
Stadtgeschichte - Schenkungen, Ankäufe und selten Gezeigtes“ im Museum 
für Stadtgeschichte im Johannbau und die Sonderausstellung 
„Schwein.Kram!“ im Museum für Naturkunde und Vorgeschichte zu sehen.  

 

Von der Museumsschließung unberührt ist es aber jederzeit möglich, sich 
über die Internetseite des Naturkundemuseums zwei Filme zur 
Sonderausstellung „Schwein.Kram!“ anzuschauen. Beide Filme wurden im 
Offenen Kanal Dessau produziert. Einer erzählt über das Zustandekommen 
der Ausstellung, ein weiterer ist eine Bastelanleitung für die bereits sehr 
beliebten Papierschweine. 
 
Im Fremdenhaus der Schlosses Georgium, in dem die Anhaltische 
Gemäldegalerie Dessau mit der graphischen Sammlung ihr Domizil hat, sind 
am Sonntag von 14 bis 17 Uhr die beiden neuen Sonderausstellungen 
„Menschenbilder – Fotografien von Hans-Wulf Kunze aus Magdeburg in den 
Jahren 1995 bis 1993“ und „Menschenbilder – Fotografien von Joerg 
Lipskoch aus Dessau im Jahr 2017“ zu sehen, bevor auch dort ab nächster 
Woche die Türen für Besucher verschlossen bleiben. 
 
Über den Zeitraum vom 2. November bis zum 11. Januar schließt das 
Schiffbau- und Schifffahrtsmuseum Roßlau den Ausstellungsbereich für 
die Öffentlichkeit. 
 
Der Kurs- und Veranstaltungsbetrieb im Jugend- Kultur- und 
Seniorenfreizeitstätte Villa Krötenhof und in der Marienkirche wird 
ebenfalls ab 2. November komplett eingestellt. Über den Umgang mit bereits 
erworbenen Eintrittskarten wird noch informiert. 
 
Ebenfalls von der Schließung betroffen ist die in der Trägerschaft der Stadt 
befindliche Ölmühle. 
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Abgesagt sind außerdem die Veranstaltungen „Nachts im Tierpark“ am morgigen Samstag, 
sowie die Adventsmärkte des Tierparkes am 29. November und 6. Dezember 2020. 
 
 

Aufrechterhalten werden folgende Angebote: 
 
Geöffnet bleiben die Bibliotheken der Anhaltischen Landesbücherei Dessau. Allerdings 
bleibt die Hauptbibliothek in Dessau von Montag, den 02.11. bis Mittwoch, den 04.11.2020 
aufgrund von Renovierungsarbeiten geschlossen. (Presseinfo vom 16. Oktober 2020) 
  
Das Stadtarchiv mit Zwischenarchiv in der Langen Gasse und der Wissenschaftlichen 
Bibliothek werden auch im November öffnen.  
Die für Dienstag, 3. November, um 19 Uhr in der Marienkirche Dessau geplante Veranstaltung 
„200 Jahre Herzogliche Bibliothek Dessau. Aspekte ihrer Geschichte“ muss leider abgesagt 
werden. 
 
Der Tierpark Dessau bleibt ebenfalls geöffnet. Ausgenommen sind die Streichelgehege und das 
Terrarium. Diese bleiben für den Besucherverkehr geschlossen.  
Die für den ersten und zweiten Advent, also den 29. November und 8. Dezember, geplanten 
tierischen Adventsmärkte fallen dem Virus zum Opfer. 


